
Regelwerk zum Muldenhunter Fishing Cup 2022 

Der Muldenhunter Fishing Cup (MHFC) wird jährlich durchgeführt und bewertet Fänge von 

bestimmten Fischarten in verschiedenen Kategorien. Er dient der Motivationssteigerung zum 

regelmäßigen Angeln und wird in den einzelnen Kategorien mit Sachpreisen dotiert. Der 

Wertungszeitraum für das Jahr 2022 geht vom 01.05.22 – 31.12.22, für die folgenden Jahre beginnt 

der Wertungszeitraum voraussichtlich am 01.01. des jeweiligen Jahres. Die gesetzlichen Schonzeiten 

und Verordnungen sowie die waidgerechte Behandlung der Fische sind zu beachten!  

Es werden nur Fänge berücksichtigt, die mit dem „Standarderlaubnisschein“ in Gewässern des 

sächsischen Gewässerfonds getätigt wurden. Fänge aus reinen Salmoniden- und 

Fischereipachtgewässer (z.B. Thümmlitzsee) sowie Paylakes, Forellenpu… - Etablissements oder 

sonstige Bezahlgewässer werden nicht gewertet. Das gilt auch für Fänge außerhalb von Sachsen, 

passt also auf, auf welcher Elbseite ihr wart . 

Um einen Fang für die Wertung am MHFC einzureichen sind u.a. Informationen in geeigneter Weise 

(z.B. WhatsApp, E-Mail) zu übermitteln. Dafür sind eine eigene WhatsApp Gruppe „MHFC-

Fangmeldungen 2022“ sowie die E-Mail-Adressen mhfc@gmx.de bzw. 

MuldenhunterFishingCup@gmx.de eingerichtet. Teilnehmer ohne WhatsApp oder E-Mail 

übermitteln die Ergebnisse in einer durch den Vorstand festgelegten alternativen Methode. 

 

Jede Fangmeldung enthält folgende Angaben: 

• Card-Nummer /MHFC 

• Datum 

• Fischart 

• Länge in cm (gemessen wird mit einem Maßband mit „0-Anschlag“, z.B. Measure Scale) 

• Fangort 

• Gewässernummer 

• Angelmethode/Köder 

 

Unvollständige Fangmeldungen können leider nicht berücksichtigt werden! 

 

Zu jeder Fangmeldung sind zwei Fotos einzureichen: 

• Das „Beweisfoto“ mit Fisch, gut ablesbarem Maßband und der MHFC -Karte  

• Das „Fangfoto“ mit dem Angler und dem Fisch, direkt am Wasser fotografiert 
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Beim MHFC werden folgende Kategorien unterschieden: 

• Feederangeln 

• Karpfenangeln 

• Raubfischangeln „Naturköder“ 

• Raubfischangeln „Kunstköder“ 

Jeder Kategorie wurden spezielle Fische zugeordnet. Da einige Fische (z.B. Karpfen) in 

unterschiedlichen Kategorien gelistet sind, ist zwingend in der Fangmeldung der Punkt 

„Angelmethode/Köder“ zu beachten! Jeder Fang zählt nur für die eine gemeldete Kategorie! Der 

gefangene Hecht mit der Spinnrute zählt auch nur in der Kategorie Raubfischangeln „Kunstköder“ 

und nicht automatisch auch in der Kategorie Raubfischangeln „Naturköder“. 

Bestimmte Fische bekommen der Fairness halber eine prozentualen Auf- bzw. Abwertungsfaktor auf 

die Länge angerechnet. So wird z.B. verhindert, dass der bei uns sehr häufig auf der Spinnrute 

gefangene 2m Wels  automatisch die Spinnangelkategorie gewinnt. 

 

Kategorien und zugeordnete Fische: 

Feedern:  Blei/Brassen, Döbel, Plötze/Rotauge, Barbe, sämtliche Karpfen… 

Karpfenangeln:  Schleie, sämtliche Karpfen… 

RFA „Naturköder“: Aal, Barsch, Hecht, Wels, Zander 

(alle Montagen/Methoden – kein Raubfischangeln „Kunstköder“!) 

RFA „Kunstköder“: Barsch, Döbel, Hecht, Rapfen, Wels, Zander 

 

 

 



Für folgende Fische wurde ein Auf-/Abwertungsfaktor hinterlegt: 

Aal 1,3 Blei/Brassen 1,6 Plötze/Rotauge 2,6 Wels 0,6 

Barbe 1,6 Döbel 2,0 Rapfen 1,8 Zander 1,3 

Barsch 2,6 Graskarpfen 0,8 Schleie 2,0   

 

Mindestmaße für den MHFC: 

Für Fangmeldungen, die zum MHFC eingereicht werden, gelten verschärfte Mindestmaße, auch 

wenn seitens des Landesverbandes für einige Fische keine Mindestmaße festgelegt wurden. Das soll 

z.B. verhindern, dass der geneigte Angelnde sich an einem frisch besetzten Gewässer auf die kleinen 

K2/K3 Karpfen „einschießt“ oder am Tag 15 Welse mit 35 cm fängt um damit seine Wertung zur 

Gesamtlänge pro Kategorie zu verbessern. 

Fischart Mindestmaß Fischart Mindestmaß 

Blei/Brassen 45 cm Graskarpfen 70 cm 

Plötze/Rotauge 25 cm Aal 60 cm 

Döbel 45 cm Barsch 28 cm 

Barbe 50 cm Rapfen 50 cm 

Schuppenkarpfen 60 cm Zander 55 cm 

Spiegelkarpfen 60 cm Hecht 70 cm 

Lederkarpfen 60 cm Wels 100 cm 

 

Wertung in den Kategorien: 

Es werden pro Kategorie zwei Parameter bewertet: 

• der längste Fisch der Kategorie (Achtung, es zählt die Wertungslänge!) 

• Für die Gesamtlänge werden pro Kategorie lediglich die 3 größten Fangergebnisse je Fischart 

gewertet. Fängt ein Angler mehrere Fische einer Fischart, dann wird der kleinste Eintrag 

durch den größeren Wert ersetzt.  

• Fangmeldungen welche einen kleineren Wert haben sind damit nicht notwendig! 

 

Beispielrechnung: 

Der Angler Thorben Mühlenscheit hat einen 80 cm Graskarpfen (ordnungsgemäß und vollständig) in 

der Kategorie Karpfenangeln gemeldet. Mit dem Faktor 0,8 für Graskarpfen ergibt sich eine 

Wertungslänge von 64 cm. (80 cm*0,8).  

Im Verlauf des Jahres meldet er noch einen Spiegelkarpfen von 70 cm und einen Schuppenkarpfen 

von 68 cm. Da diese beiden Fische keinen Auf- bzw. Abwertungsfaktor haben, werden bei ihnen die 

tatsächlichen Längen gezählt (Faktor 1).  

Fischart Gemessene Länge Faktor Wertungslänge 
= gemessene Länge * Faktor 

Graskarpfen 80 cm 0,8 64 cm 

Spiegelkarpfen 70 cm 1 70 cm 

Schuppenkarpfen 68 cm 1 68 cm 

    

  Summe 202 cm 



Somit kommt der Thorben in der Kategorie Karpfenangeln auf eine jährliche Gesamtlänge von 202 

cm. Sein größter Fisch war der 70 cm (Wertungslänge!) Spiegelkarpfen. 

 

Die Anglerin Isolde Brunskowski hat einen 95 cm Graskarpfen (ordnungsgemäß und vollständig) in 

der Kategorie Karpfenangeln gemeldet. Mit dem Faktor 0,8 für Graskarpfen ergibt sich eine 

Wertungslänge von 76 cm. (95 cm*0,8). 

Im Verlauf des Jahres meldet sie noch einen Spiegelkarpfen von 64 cm und einen Schuppenkarpfen 

von 60 cm. Da diese beiden Fische keinen Auf- bzw. Abwertungsfaktor haben, werden bei ihnen die 

tatsächlichen Längen gezählt (Faktor 1).  

Fischart Gemessene Länge Faktor Wertungslänge 
= gemessene Länge * Faktor 

Graskarpfen 95 cm 0,8 76 cm 

Spiegelkarpfen 64 cm 1 64 cm 

Schuppenkarpfen 60 cm 1 60 cm 

    

  Summe 200 cm 

Somit kommt die Isolde in der Kategorie Karpfenangeln auf eine jährliche Gesamtlänge von 200 cm. 

Ihr größter Fisch war der 76 cm (Wertungslänge!) Graskarpfen. 

In diesem Beispiel hätte der Thorben die größte Gesamtlänge in der Kategorie erreicht, die Isolde 

hätte den größten Fisch der Kategorie gefangen. 

 

Die aktuellen Zwischenergebnisse in den jeweiligen Kategorien werden in regelmäßigen Abständen in 

geeigneter Weise veröffentlicht.  


